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KURZVORTRAG REHAPRO-WORKSHOP „FORSCHUNG IN PANDEMIEZEITEN“ 25.05.2021

Herausforderungen für die 
Datenerhebungen durch die 
Corona-Pandemie im 
Modellprojekt LAUT



Agenda

1. Projektüberblick

2. Überblick über die Datenerhebungen in LAUT

3. Einfluss der Pandemie-Situation
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Projektüberblick
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Kurzvortrag rehapro-Workshop „Forschung in Pandemiezeiten“ 25.05.2021



Projektüberblick
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Arbeitnehmer-
Coaching

Öffentlichkeits-
arbeit

Transfer-
Management

Arbeitgeber-
Consulting
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Überblick über die 
Datenerhebungen in LAUT
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Kurzvortrag rehapro-Workshop „Forschung in Pandemiezeiten“ 25.05.2021



Datenerhebungen in LAUT

• Interviews mit Maßnahmenteilnehmer*innen und Arbeitgeber*innen

(Zugang, bisherige Projekterfahrungen, Probleme, Verbesserungsmöglichkeiten)

• Teilnehmende Beobachtungen von Arbeitserprobungen inkl. Kurzinterviews

(Beschäftigungs- bzw. Einsatzfähigkeit der Teilnehmer*innen, Sozialverhalten)

• Interviews und Gruppendiskussionen mit beteiligten Organisationen

(Sicht der Jobcenter, des Inklusionsdiensts und der Sozialbetriebe)

• Nachbefragung von Maßnahmenteilnehmer*innen und Arbeitgeber*innen

(langfristige Wirkung der Projektteilnahme)
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Einfluss der Pandemie-Situation

LAUT – LEBEN, ARBEITEN UND TEILHABE IN EINER INKLUSIVEN GESELLSCHAFT 7
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Einfluss auf die Datenerhebungen

• Interviews mit Maßnahmenteilnehmer*innen und Arbeitgeber*innen

Durchführung in der Regel telefonisch (statt persönlich)

• Teilnehmende Beobachtungen von Arbeitserprobungen inkl. Kurzinterviews

Durchführung weiterhin persönlich unter Einhaltung von Abstands- und Hygieneregeln

• Interviews und Gruppendiskussionen mit beteiligten Organisationen

Durchführung telefonisch bzw. über Videotelefonie (statt persönlich)

• Nachbefragung von Maßnahmenteilnehmer*innen und Arbeitgeber*innen

Durchführung in der Regel telefonisch
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Einfluss auf die Projektaktivitäten

• Arbeitnehmer-Coaching

Digitale Beratungen, Durchführung von Arbeitserprobungen z.T. eingeschränkt

• Arbeitgeber-Consulting

Erschließen von Betrieben erschwert (Lockdown, Kurzarbeit, „andere Sorgen“) 

• Öffentlichkeitsarbeit

Ausbleiben von Netzwerktreffen und öffentlichkeitswirksamen Events

• Arbeitsmarktintegration der Teilnehmer*innen

Projektpartner*innen sehen mit Sorgen auf eine angespannte Arbeitsmarktlage
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In Kooperation mit:

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


